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TOP 5.1 
Flughafenkonzept der Bundesregierung 
 
 
Ziel des Flughafenkonzeptes ist es, langfristig eine nachhaltige, bedarfsgerechte und 

funktionsfähige Flughafeninfrastruktur zu fördern, um im europäischen und 

internationalen Wettbewerb konkurrenzfähig zu bleiben sowie den Luftverkehrsstandort 

Deutschland zu stärken und weiter voranzutreiben. Die hierfür erforderlichen politischen 

Rahmenbedingungen zur Einbindung der Flughafenpolitik in die integrierte, nachhaltige 

Gesamtverkehrspolitik der Bundesregierung – unter besonderer Berücksichtigung der 

Belange von Menschen und Umwelt – werden im Entwurf zum Flughafenkonzept 

niedergelegt. 

 

Im September 2008 wurde die erste Fassung des Entwurfs des Flughafenkonzepts 2008 

der Bundesregierung an die Ressorts und Länder zur Stellungnahme übermittelt. Anfang 

März 2009 konnte dann nach Überarbeitung des Konzeptes aufgrund der 

eingegangenen Stellungnahmen die zweite – endgültige – Ressortabstimmung 

eingeleitet  werden. Den Ländern wurde innerhalb der GKVS die Möglichkeit zur 

Stellungnahme gegeben. 

 

Die Bundesregierung strebt an das Flughafenkonzept noch vor Ablauf der 

Legislaturperiode zu verabschieden. 

Gemeinsam mit dem BMU konnte ein tragfähiger Kompromisstext erarbeitet werden. 

Obgleich die GKVS „wesentliche Änderungen“ am Konzept konstatiert, muss 

festgehalten werden, dass dieses nach wie vor klare Aussagen zur Bedeutung des 

Luftverkehrs und der Flughäfen enthält und die Funktion wichtiger deutscher Flughäfen 

im Gesamtsystem herausstellt. Damit werden wichtige verkehrspolitische Aussagen für 



die Zukunft des deutschen Luftverkehrssystems in einem politischen Konzept 

festgeschrieben.  
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